
HS

dern‘atürlicheé giftiges Gewächs sich mMcklc‘f. Das erheblich
zurückhaltender als die oben mitge-Volksorgan%smus. teilten Sprüche VO der vollständigenDie Union ist nicht VO selbst VeTrT- Wiedervereinigung.schwunden. Man hat alle Mittel der Wiıe uns auUuSs sicherer Quelle bekannt

1st und Gewalt angewandt, s1e s  ist, wurden die unierten Geistliıchen
4uSZuroftififen I  u w1e 1in Galizien un einem Krankenhaus in Uzhorod inter-
1n Rumänien. Das spricht die Mos- niert un: CZWUNSCH, Umschulungs-kauer Patriarchatszeitschrift natürlıch kursen teilzunehmen. Wer sıch nicht
nıcht oftfen aus, aber ist 7wischen beugen Wwill, wI1Ir nach Sibirien VEL-
den Zeilen lesen, und glaubwürdige chickt Viele sind geflohen und hal-
Berichte bestätigen Die Wiederver- ten sich verborgen, siıch dem (D
einigung der Unierten mit der rtho- wissenszwang entziehen. Die Mit-
doxie Wwar, w1e der Priester N. Paw- glieder des Domkapitels und der frü-
losjuk in einem Artikel mit dem Titel here Seminardirektor sind nach Sıibi-
„ HESTt der rthodoxıie Podkarpatien“ 1en verschleppt worden. Die Lage ist
(Nr 10, S52 berichtet, das rgeb- jedenfalls sechr ErnNSstT. 1eder einmal
N1S der sechsmonatigen, beharrlichen
ühe des 1SCNOLIS Macarius. Er fand

ist eine griechisch-katholische Kırche
A HqUidiELt” un! hat nach dem eispiebei seinem ersten Besuch in der 1özese der unierten Kırchen in Galızıen und

Mucacev 1m a  r 1948 NUur einen e1in- Rumänten die Katakomben gehenzigen ZuUr Orthodoxie übergetretenen, mMuUSseEN.
bislang unierten Priester. Damals schien Wılhelm de Vrıes
die 2aC der Wiedervereinigung fast
hoifnungslos. Macarius verlor aber den
Mut nicht Seine Aufgabe wWAar nıcht Sexuelle Aufklärungleicht Hr mu{fite viele Beleidigungen
un: Unverstand verzeihen. Das heißt, Die Bayerische Landesstelle

tand nıiıcht weni1g W:iıderstand. Es Suchtgeiahren lud 7. Februar
brauchte V1ie „Verständnis und Liebe einer Vorführung VO  $ Filmen amerika-
für die irrenden Ööhne‘‘, u S1e aus der nıscher Herkuntt ein, die die Autfklä-
„Vatikanischen Gefangenschait” be- runs über geschlechtliche orgänge
freien. Es Wr also nıcht S wI1ie 188028831 Zu Gegenstand hatten. Die Fılme
glauben machen wıll, daß s1e 19808  a die ollten auf ihre  a pädagogische Brauch-
Befreiung än die Russen - abwar- barkeıt Zur Diskuss1ion geste werden.
N, ndlıch das verhaßte Joch Von den beiden Filmen ist der 1ne
des Papstes abzuschütteln. Macar1ius iür Heranwachsende, der andere für
schickte ABl August 1949 einen Be- Erwachsene gedacht. In dem ilm für
richt den Patriarchen Alexius, der Heranwachsende handelt es siıch un

1mM Auszug der Patriarchatszeitschrift schematis che Darstellungen der Reti-
mitgeteilt WIr (S 141) Er schließt mMit fungs- und Wachstumsvorgänge. Aus-
den Worten: 50 wurden die ersten. gehend VON den Geschlechtsdrüsen
Samenkörner der Eıinheit der grie- ze1igt der Fılm deren Eintlu{fß aut die
chisch-katholischen Kirche Podkarpa- Ausbildung der primären und sekun-
tiens mit der orthodoxen Kirche schon dären Geschlechtsmerkmale Die Vor-
ausgestreut. Das feierliche, allgemeine, der Zeugung und Geburt werden
gemeinsame Gebet des Klerus un der nıcht ZUr Darstellung gebracht, ohl
nach Zehntausenden zählenden Menge aber dıie Entwicklung des Fötus Die
der Gläubigen gibt uns Grund anz Aufklärung ist ine ein biologische,
nehmen, daß der ame der brüder- Die Rahmenhandlung der Film wird
ichen BEinheit mit dem orthodoxen 1in einer amerikanischen Schule VOorsSc-

tührt ändert dem TatbestandGlauben der Vorfahren Erdreich
finden wiırd, damıt aufgehe un nichts, da auch ın der Klasse lediglich
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1ns (Ganze des Lebens damıt für dendie bi-ölogiééhe Séite der Méfi$ch-Wer-

dung und Entwicklung ZUrr Sprache Heranwachsenden keineswegs gewähr-
kommt eistet ist Der Jugendliche a  ur die

Be1 dem 7weiten Film geht es Geschlechtskräfte bereits in der Vor-
1N€ vollständige Aufklärung des KEr- pubertät und verlangt nach einer Er-

klärung, die nicht Nnur den inneren Sınnnwachsenen, 1in die auch die orgänge
der Zeugung und Geburt (wiederum der Reifungsvorgänge aufweist, SO1I1-

ern ine ichtung un einen Wegschematischer Form) einbezogen
werden. Neben der Absicht, dem Er- sEeINES Strebens ermöglicht Was soll
wachsenen selbst 4rnei uDer  1 die bio- tun, w1e soll siıch den andrängenden
logische Seıite des Geschlechtslebens Kräften gegenüber verhalten, das iSt
geben, esteht die andere, die Erwach- seine age Mit dem Wissen über die
NECN, also Vater und Mutltter, be- Art und Bedeutung der Geschlechts-
fähigen, ihren Kindern das notwendige tunktionen sınd Ethos un Sexualhy-
Wissen über das Werden des Menschen g1ene och nıcht gegeben Man mache

vermitteln. sıch dies einem drastischen Beispiel
klar Nehmen WIr 8 die ätigkeit desBei der Lolgenden Diskussion, die 1m

wesentlichen VO  > Erziehern und Eltern Verdauungstraktes würde filmisch VOILI-

geführt. Ist damıt für jeden Zuschauerbestritten wurde, erga S1C kein schorn egeben, da{fß Lähig ist,grundsätzlicher Einwand die F1 leben, dafß der Verdauungsme-mische oder bildliche Darstellung der chanismus richtig funktiontert, WTbiologischen orgänge in der hier C
wählten OoOrm. Jedoch glaubte 198828  }

Lens ist, alles LunN, die Ver-
dauungsvorgänge in Ordnung hal-WwWwe1i Punkte hervorheben müuüssen, ten ” Doch : wohl nıcht Dazu bedürtftedie die Umstände der Auifklärung be-

reffen Als erstes wurde beanstandet, e_iner gesonderten Anleitung.
daß der 1ılm für dıe Heranwachsen- FEıne biologische Auiklärung ist des-
den, Wwie dies die Rahmenhandlung —_ halb nur eın Stück jener Arbeit, die
kennen ließ, VO  D Kındern beiderlei Ge- im Hinblick autf die geschlechtlicheschlechts gleichzeitig vorgeführt wurde. Erziehung geleistet werden muß S1ie
Die Irennung der Geschlechter sah ist Ausgangspunkt VO. Überlegungen,be1i Auiklärungsvorträgen als NOL- Anweısungen, Ratschlägen UST:; die für
wendig Als Zweites W1ES 1880928  z} aut die Geschlechtlichkeit die rechte Stelle
die Unzulänglichkeit eINer C{r 1010- im menschlichen Leben aufspüren und
gischen Aufklärung hın Das Ge- nachweisen. ine Aufklärung sollte VON
schlechtliche ist ja keineswegs CELWAS der Aufigabe des Vater- und Multter-
Nur-Biologisches. Hs ist e1il eines (3an- werdens, VO der Familie, VO der
FÄR  =) Es hat Bedeutung für den a Gemeinschaftt Kenntnis vermitteln. Sıe
ten Menschen, Iso auch für egeilje und sollte den inn des Bemühens U1 Be-
Geist, 1N die sich einzuordnen hat herrschung klären, das Stauungsprin-Damit wird C FAM erzieherischen Pro- Z1p, Ww1e VO Muckermann in SC1-
blem Nner Eugenik reiten dargestellt

Mıiıt diesem ”7weiten Punkt wurde LAL- wird, als ine wesentliche Vorausset-
sächlich der wesentliche Mangel der und Grundlage der Reifung her-
Fılme getroiffen. Viele Erwachsene, VOTLT ausstellen. Frühgebrauchte Sexualener-
em Arzte, glauben mit einem Auf- g1e hemmt die geistige Entwicklung,
WEeIiSs der biologischen Vorgänge, mit die für die Entwicklung nOoftwen-
deren eingehender Beschreibung ihrer igen Aktionsspannungen. In diesem
Aufgabe innerhalb der geschlechtlichen Zusammenhang verweist Muckermann
Erziehung Genüge a haben. S16 aut die beac  C Tatsache, dafß das
übersehen, daß der rechte eDPDTaucl frühe Erlöschen, die mangelhafte UO Hn
des Geschlechtlichen, seine Einordnung wicklung geistiger Interessen bei pri-
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mitiven Völkern Z.U. großen e1il aut lLe1i ernstliches edenken, dem Jugend-
die ungewöhnliche und ausgiebige ZC- lıchen, amentlich dem männlichen, 1e
schlechtliche Betätigung zurückgeht Es orgänge der Zeugung schildern,
isSt nıcht leugnen, dafß die Kämpfe, besten ohl mit dem Hinweis nuf
die sich gerade für den Jugendlichen Veränderungen Körper des Heran-
AUS dem ernsten illen der Beherr- wachsenden, deren Sınn naturge-
schung ergeben, VO  $ ıhm als heroisch mäß nıcht versteht. Man beginne mit
angesehen werden,ferner da die Kämp- Eeiner schlichten Beschreibung des phy-
fe 1m gesunden Jugendlichen Spannun- siologischen Vorganges, der Blutstau-
SCH herbeiführen, die sich 1n kräftigen ungs und erläutere den Siınn Aaus d  n
Wıllensanspannungen un -Jeistungen Zeugungsakt. Die Befürchtung eines

ebrauches der (Je-auszuwirken suchen. Der Jugendliche frühzeitigen
erfahrt schr bald, da{iß Hemmungslosig- schlechtsfunktion auf Grund einer dis-
eit 1m Triebleben Flachheit, gel- kreten, aber deutlichen Erklärung ist
stiger Uninteressiertheit, Charakterlo- erfahrungsgemäfß nıcht Platze.
sigkeit führen, daß Beherrschungswille Kennt der Jugendliche dıie Mastur-
die Kräfte ammelt und für Leistung bation och nicht, wird auf
und Einsatz bereitstellt. Dieses riah- Grund der Erklärung nıcht veranlaßt,

S1e herbeizuführen, da ihm die Ge-rungswissen mujfß VO der geschlecht-
ichen Aufklärung durch 1ne klare und schlechtslus unbekannt ist (die denn
feste Motivation gestütz und in Vor- ch aut dieserEntwicklungss tute Z WcCk-
satzen nutzbar gemacht werden. Hs mälßig übergangen wird) Die ugung

wird leichtesten der Pflanzekommt allerdings schr viel daraut d
da{ß die Motivation sachlich richtig, demonstriert, die Funktionen der mAnn-
daß das aufgestellte Ideal menschlich lichen und weiblichen Geschlechtlich-

e1it Pollen und Fruchtknoten. Manmöglich un erreichbar ist. ine alsche
Motivation, überhöhte Forderungen hat 167 den Vorteıil, daß 19008  =) auf be-
machen mutlos. Hiıer waAare Einprägung reits AI der Schule Bekanntes ”7urück-
des Grundsatzes wichtig: der ensch reifen und den Gesprächssto{ff aktivr
1st das, W ds 111 mitgestalten lassen ann.

och ein Woaort ZUr Frage ach dem Es ist eine bemerkenswerte Tatsache,
Zeitpunkt der Aufklärung. Wann soll daß e1in g  9 vollständiger Aufklä-
1Ina)  } den Jugendlichen aufklären? Hier rungsunterricht großes Vertrauen ZU
1: 7wel Gegenstandsbereiche der Erzieher weckt Diese Tatsache 1ist des-
Aufklärung unterscheiden: das Wer- halb wichtig, we1il versäumte Aufklä-
den dAes Menschen ELW in die rage rung das Vertrauen 1€ elterliche un

fassen: Woher kommen die Kın- anderweitige Autorität 1m allgemeinen
der ? und die orgänge der Zeu- erschüttert. Die rage, W 1€e weit die
SUunNng, den geschlechtlichen Bereich 1n Eltern der andere Erziehungsberech-

tigte dıe Aufklärung übernehmen sollen,einem ENSCICH Sınn Wie entsteht das
1N! Die erste rage sollte un annn wird ohl dahıin beantwortet werden
VO  e jeder Multter schon schr trüh- müuüssen, da{fß 7unächst die Eltern das
zeit1g dem 1n beantwortet werden. Recht, aber auch die Pflicht der Anuftf-
Die Klapperstorchgeschichte sollte end- klärung haben Die Schwierigkeit eines
gültig AUuUS dem Arsenal der Erziehung unzulänglichen Aufklärungs- un Aus-
verschwinden. Dıe 7 weite Frage nach drucksvermögens wird hier allerdings

berücksichtigen sSCe1nN. Deshalb WeTr-dem Vorgang der Zeugung wird 1m
allgemeinen Eerst später gestellt, tiwa den Schule un Religionsunterricht oIt

das Q Z Jahr, 1in nicht einwand- helftfend einspringen mussen. Sollte die
freier und frühreifer Umgebung DC- Schule die Aufklärung übernehmen,
legentlich auch schon tIrüher Hier ibt ware schr günstig, wWwWenn der rer

ein Schema. Es esteht keiner- autf gedruckte Vorlagen zurückgreifen
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könnte, die 1ınm d1e  n Aufgabe wesentlich für Schulentlassene. Dieser Termin ist
erleichtern würden. Das Gleiche gilt sich spat, aber da die Aufklä-
übrigens für die Eltern. Wır verweisen rungs in vielen Fällen 7u einem früheren
in diesem Zusammenhang autf Schrit- Zeitpunkt versaumt wurde, annn das
ten, deren tudium jedem empfohlen rüher Versäumte dann wenigstens
SCI, dem dıe Aufgabe erwächst, Ju- nachgeholt werden. Der Ernst der
gendliche 1in Wesen und Sınn des Ge- tunde, die Bereitschaft, sich iÜür das
schlechtlichen einzuführen und Zur Leben vorzubereiten, Schaiien Interesse
rechten Verhaltensweise anzuhalten.1 und Aufgeschlossenheit. Der Unter-

richtsstoff£f ann bei diesem Anlaß 1nMan wird sicher der Behauptung
stimmen können, da e1ine Aufklärung einen großen Zusammenhang geste
des einzelnen Jugendlichen einer Mas- un in dıie christiliche Lebenskunde e1in-

gegliedert werden. Hs kommt be1 dersenaufklärung vorzuziehen ist Sıie kann
intimer und dem einzelnen angepaßter geschlechtlichen Aufklärung auf die Aa

mosphäre Der Stunde der Autklä-geschehen. AÄAnderseits äaßt sich nicht
leugnen, da{iß eine Einzelaufklärung run  <& sollte ine ZEWISSE Weihe eigen
häufig unmöglich ist Dann ist die Aut- se1in, die 1im geNaNN ten Zeitpunkt leicht

geschaffen werden kann.klärung einer größeren Anzahl aut
Greifen WIr noch einmal aut die fil-jeden Fall einer völligen Unterlassung mische Darstellung, die eingangs —der Aufklärung vorzuziehen. Sehr be-

währt hat sich die Aufklärung VOLr der wähnt wurde, zurück, dürite klar
geworden se1n, W AsS be1i ihr bemän-Schulentlassung, efifwa be1i E;erzitien geln isSt Nıcht die (schematische Dar-
stellung des biologischen eschehens

Joseph Schröteler, Die Erziehung der WIr schaden, sondern eın UnterlassenJungen un Mädchen AA  n sıttlıchen Rein-
heıit Eın Büchlein für dıe and der Eltern. zugehöriger Erörterungen, die der
Maınz 1948 M. Grünewald Verlag. r 1 Aufgabe erst gerecht

Paul Spülbeck, Gottes- und Menschen- werden, dıie Versäumnti einer Binord-
geheimnis. Aachen 1947, Johannes olk
Verlag. nung des Geschlechtlichen die A

gaben des Lebens.Cilemens Tilmann, Vor der Reife
Auflage, Recklinghausen, Paulusverlag. Hubert CThurn

Besprechungen
mehr auf den eib zugeschnitten als denBiographien kontinentaleuropäischen Protestanten, dıie

Albert Schweitzer als Mensch un als zäher orthodoxen Glaubenserbe hän-
Denker. Von George Seaver. (393 Göt- SCH und größeren Wert auf das Bekennt-
tingen 1950, Deuerlichsche Verlagsbuch- n1s legen. In der Bewunderung des selbst-
handlung. Geb 14.80 losen Opferlebens, das Schweitzer führt,

Dıe besten Partien dıieses Buches sind kommen ]a alle überein.
jeNE; 1in denen der Vertasser über den 1Lro- Das Werk Seavers g1ibt erschöpfend Aus-
penarzt un Miıss1ionspionier Schweitzer kunft ber den Menschen, Ärzt, Künstler,
schreibt. Da Seaver Atrıka und die fri- Theologen un Philosophen Schweitzer.
kaner aus jahrelanger eigener Erfahrung Leider identitizert sıch der Veriasser
kennt, WAar dafür besonders be- weitgehend mi1t den weltanschaulichen un!
fähigt. Aufßerdem ertährt 1114  - be1 ihm besonders den bibelwissenschaftlichen und
eingehender als SONSLWO VO  $ dem gewal- theologıschen Theorien seines Helden,
tigen EBinfluß und Ansehen Schweitzers 1in da{ß ine eigentliche Kritik nıcht zustande
der angelsächsischen Welt. chweıitzers kommt. Klenk S}
dogmenloses Tatchristentum, seine lıberale
Theologie und Danz un Sar ethische Re- Albert Schweitzer, Denken und Tat Von
l11g10NS- un Kulturphilosophie sind vielen Rudolt Grabs (344 S Hamburg 1949,
englischen und amerikaniıschen reisen Richard Meıner Verlag. Ganzleinen
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